
 

 
Niederschrift 

(öffentlicher Teil) 
 

über die 19. Sitzung des Stadtrates vom 
19.12.2006 

 
Anwesend: 
siehe Anwesenheitsliste 
 
Vorsitz: 
Bürgermeister Richard Borgmann 
 
Zu der Sitzung war unter Mitteilung der Tagesordnung am 08.12.2006 eingeladen worden. 
 
 
 
 
Die Sitzung fand im Kapitelsaal der Burg Lüdinghausen, Amthaus 14, 59348 Lüdinghausen, 
statt.  
 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende:  18:00 Uhr 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt der Vorsitzende fest, dass form- und fristgerecht 
eingeladen wurde und der Stadtrat beschlussfähig ist. Er weist auf die 
Befangenheitsproblematik hin. 
 
 
 
Erweiterung der Tagesordnung um TOP 6.1 
Zur Erweiterung der Tagesordnung und zu TOP 6.1 wurden in der Sitzung Tischvorlagen 
verteilt. 
 
Beschluss: 
Die Tagesordnung im öffentlichen Teil wird um TOP 6.1 
 
 Sanierungsgebiet „Bürgerhalle/Alte Kornbrennerei LH“ 
 
erweitert. 

- einstimmig -  
 
 
 
Stv. Mönnig beantragt die Änderung der Reihenfolge der Tagesordnung. 
 
Beschluss: 
TOP 11 wird vorgezogen und vor TOP 9 und 10 beraten. 
 

- einstimmig -  
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Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil: 

 1. Benennung von Mitgliedern für den Verbandsausschuss des Wasser- und 
Bodenverbandes "Sandbach" 
Vorlage: FB 1/101/2006 

 2. 16. Änderung des Bebauungsplanes "Seeweg-Nord" 
Vorlage: FB 3/520/2006 

 3. 4. Änderung des Bebauungsplanes "Im Rott-Nord" 
Vorlage: FB 3/521/2006 

 4. 2. Änderung des Bebauungsplanes "Stadtfeld II" 
Vorlage: FB 3/522/2006 

 5. 6. Änderung des Bebauungsplanes "Stadtfeld" 
Vorlage: FB 3/523/2006 

 6. 11. Änderung des Flächennutzungsplanes (Stadtfeld-Aldi) 
Vorlage: FB 3/524/2006 

 6.1. Sanierungsgebiet "Bürgerhalle/Alte Kornbrennerei LH" 
Vorlage: FB 3/543/2006 

 7. Widmung von Gemeindestraßen  
hier: Baumeisterweg u.a. 
Vorlage: FB 3/536/2006 

 8. Widmung von Gemeindestraßen 
hier: Zweiter und dritter Bauabschnitt der Königsberger Straße 
Vorlage: FB 3/537/2006 

 11. Satzung der Stadt Lüdinghausen über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen und 
Abwassergebühren 
hier: Neuerlass 
Vorlage: FB 3/531/2006 

 9. Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2006 
hier: 1. Änderung 
Vorlage: FB 3/532/2006 

 10. Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2007 
Vorlage: FB 3/533/2006 

 12. Erlass einer Gebührensatzung zu der Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt 
Lüdinghausen 
Vorlage: FB 3/539/2006 

 13. Erlass einer Gebührensatzung zu der Satzung über die Umlegung des 
Unterhaltungsaufwandes der Stadt Lüdinghausen für fließende Gewässer für das Jahr 
2007 
Vorlage: FB 3/540/2006 

 14. Erlass der 12. Änderungssatzung über die Reinigung öffentlicher Straßen, Wege und 
Plätze 
Vorlage: FB 3/535/2006 

 15. 11. Änderung der Entgeltordnung des VHS-Kreises Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/085/2006 

 16. 4. Änderung der Honorarordnung des Volkshochschulkreises Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/086/2006 

 17. 3. Änderung der Hundesteuersatzung 
Vorlage: FB 2/130/2006 

 18. 2. Änderung der Vergnügungssteuersatzung vom 20.12.2002 
Vorlage: FB 2/136/2006 
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 19. 3. Änderung zur Gebührensatzung für die Friedhofseinrichtungen der Stadt Lüdinghausen
Vorlage: FB 2/138/2006 

 20. Aufnahme der VR-Bank Westmünsterland e.G. als Gesellschafterin der  
Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Coesfeld mbH / Änderung des 
Gesellschaftsvertrages 
Vorlage: FB 2/142/2006 

 21. Berichte 
 22. Anfragen 

Nichtöffentlicher Teil: 

 23. Bestellung von stellvertretenden Betriebsleitern für das Abwasserwerk der Stadt 
Lüdinghausen 
Vorlage: FB 1/089/2006 

 24. Herstellung der Baustraßen im Baugebiet "Kastanienallee-West" 
hier: Auftragsvergabe 
Vorlage: FB 3/527/2006 

 25. Endgültiger Ausbau der Straßen und Wege im Wohngebiet "Kranichholz" 
hier: Auftragsvergabe  
- Genehmigung des Dringlichkeitsbeschlusses - 
Vorlage: FB 3/541/2006 

 26. Berichte 
 27. Anfragen 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
TOP  1) Benennung von Mitgliedern für den Verbandsausschuss des Wasser- und 

Bodenverbandes "Sandbach" 
Vorlage: FB 1/101/2006 

 
Seitens der CDU-Fraktion schlägt Stv. Benker Herrn Ludger Schnieder, Leversum 70, 59348 
Lüdinghausen als ordentliches Mitglied vor und Herrn Wilhelm Klaas, Leversum 79, 59348 
Lüdinghausen als Ersatzmitglied. 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz schlägt im Namen der SPD-Fraktion die Wiederwahl von Herrn 
Artur Friedenstab, Händelstraße 1, 59348 Lüdinghausen, als Ersatzmitglied vor. 
 
Beschluss: 
Als Mitglieder der Gruppe „Städte und Gemeinden als Vertreter des seitlichen 
Einzugsgebietes“ für den Verbandsausschuss des Wasser- und Bodenverbandes 
„Sandbach“ werden benannt: 
 
als ordentliches Mitglied: 
1. Herr Bürgermeister Borgmann oder ein von ihm vorgeschlagener Beamter oder 

Angestellter 
2. Herr Ludger Schnieder, Leversum 70, 59348 Lüdinghausen 
 

- einstimmig -  
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als Ersatzmitglied: 
Herr Artur Friedenstab, Händelstraße 1, 59348 Lüdinghausen 
 

Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 18 
Enthaltungen: 0 

 
 
als Ersatzmitglied: 
Herr Wilhelm Klaas, Leversum 79, 59348 Lüdinghausen 
 

Ja-Stimmen: 18 
Nein-Stimmen: 11 
Enthaltungen: 3 

 
Als Ersatzmitglied ist Herr Wilhelm Klaas gewählt. 
 

 
 
 
TOP  2) 16. Änderung des Bebauungsplanes "Seeweg-Nord" 

Vorlage: FB 3/520/2006 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt, 
a) die Aufstellung der 16. Änderung des Bebauungsplanes “Seeweg-Nord” gem. § 2 Abs. 1 

BauGB 
b) die 16. Änderung des Bebauungsplanes “Seeweg-Nord” gem. § 10 BauGB als Satzung 

und die Begründung zu dieser Änderung. 
 

- einstimmig -  
 

 
 
 
TOP  3) 4. Änderung des Bebauungsplanes "Im Rott-Nord" 

Vorlage: FB 3/521/2006 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt, 
c) die Aufstellung der 4. Änderung des Bebauungsplanes “Im Rott-Nord” gem. § 2 Abs. 1 

BauGB 
d) die 4. Änderung des Bebauungsplanes “Im Rott-Nord” gem. § 10 BauGB als Satzung und 

die Begründung zu dieser Änderung. 
 

- einstimmig -  
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TOP  4) 2. Änderung des Bebauungsplanes "Stadtfeld II" 
Vorlage: FB 3/522/2006 

 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die 2. Änderung des Bebauungsplanes ”Stadtfeld II” einschließlich 
Begründung gem. §10 BauGB als Satzung. 
 

- einstimmig -  
 

 
 
 
TOP  5) 6. Änderung des Bebauungsplanes "Stadtfeld" 

Vorlage: FB 3/523/2006 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt, 
a) die Aufstellung der 6.Änderung des  Bebauungsplanes „Stadtfeld“ 
b) die öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfes einschließlich Begründung 

gem. §3 Abs.2 BauGB . 
 

Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltungen: 0 

 
 

 
 
TOP  6) 11. Änderung des Flächennutzungsplanes (Stadtfeld-Aldi) 

Vorlage: FB 3/524/2006 
 
Stv. Spiekermann-Blankertz erkundigt sich nach der Anregung der IHK bzgl. der 
Sortimentsstruktur. 
Herr Bertels antwortet, dass die Eingabe beachtet worden sei. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt, 
a) die Aufstellung der 11.Änderung des FNP im Bereich „Stadtfeld“ 
b) die öffentliche Auslegung des FNP-Änderungsentwurfes einschließlich Begründung 

gem. §3 Abs.2 BauGB. 
 

Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltungen: 1 

 
 

 
 
TOP  6.1) Sanierungsgebiet "Bürgerhalle/Alte Kornbrennerei LH" 

Vorlage: FB 3/543/2006 
 
Herr Bertels erläutert den Sachverhalt. 
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Auf Anfrage von Stv. Dr. Waldt erklärt Bürgermeister Borgmann, dass sich die Bedingungen 
für die Beantragung der Fördermittel nicht geändert hätten. Es seien der Höhe nach die 
gleichen Fördermittel möglich. Lediglich der „Fördertopf“ würde sich ändern. Bei der 
Ausweisung eines sogenannten „Sanierungsgebietes“ kämen Bundesmittel zum Einsatz. 
 
Stv. Mönning fragt nach, ob nicht auch der Bereich des ehemaligen Dixi in das 
Sanierungsgebiet einbezogen werden müsste. 
Herr Bertels antwortet, dass die Fördermittel kurzfristig erwartet würden. Das 
Sanierungsgebiet sollte sich deshalb auf den Bereich des DKV-Geländes beschränken, um 
das Verfahren so kompakt wie möglich zu halten. 
 
Stv. Schwarzenberg erkundigt sich, ob bei dieser Förderart auch ein städtebaulicher 
Wettbewerb erforderlich gewesen wäre. 
Herr Bertels erklärt, dass das Verfahren seinerzeit an den Wettbewerb gebunden gewesen 
sei. 
 
Stv. Grundmann interessiert die zeitliche Auswirkung. 
Herr Bertels teilt mit, dass die Unterlagen voraussichtlich im Januar zusammengestellt 
würden. Das Projekt sei auf dem richtigen Weg. 
 
Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, die bereits erstellten Vor- bzw. Rahmenplanungen als 
Vorbereitende Untersuchungen gem. §141 BauGB zusammenzufassen und zu ergänzen. 
Ziel ist die Ausweisung als Sanierungsgebiet. 
 

- einstimmig -  
 

 
 
 
TOP  7) Widmung von Gemeindestraßen  

hier: Baumeisterweg u.a. 
Vorlage: FB 3/536/2006 

 
Beschluss: 
Folgende Straßen (in der Anlage zur Sitzungsvorlage jeweils schraffiert dargestellt) werden 
als „Gemeindestraßen“ dem öffentlichen Verkehr gemäß den §§ 2 und 3 des Straßen- und 
Wegegesetzes des Landes NRW in der derzeit gültigen Fassung gewidmet: 
 

1.) Baumeisterweg 
2.) Droste-Hülshoff-Straße 
3.) Straße Ludgeristiege 
4.) Baumschulenweg - im Abschnitt von Einmündung Wagnerstraße bis einschließlich 

Grundstück Mozartstraße 38 
5.) Straße Paterkamp - Parzelle 361 

 
- einstimmig -  
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TOP  8) Widmung von Gemeindestraßen 
hier: Zweiter und dritter Bauabschnitt der Königsberger Straße 
Vorlage: FB 3/537/2006 

 
Beschluss: 
Der zweite und dritte Bauabschnitt der Königsberger Straße (in der Anlage zur 
Sitzungsvorlage schraffiert dargestellt) wird als „Gemeindestraße“ dem öffentlichen Verkehr 
gemäß den §§ 2 und 3 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes NRW in der derzeit 
gültigen Fassung gewidmet. 
 

- einstimmig -  
 

 
 
 
TOP  11) Satzung der Stadt Lüdinghausen über die Erhebung von 

Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren 
hier: Neuerlass 
Vorlage: FB 3/531/2006 

 
Stv. Dr. Waldt beantragt die Vertagung des Tagesordnungspunktes auf die Ratssitzung im 
Januar 2007, damit dann ggf. die Empfehlungen der Gemeindeprüfungsanstalt NRW 
eingearbeitet werden können. 
 
Beschluss (Antrag der CDU-Fraktion): 
Der Beschluss über die Satzung der Stadt Lüdinghausen über die Erhebung von 
Kanalanschlussbeiträgen und Abwassergebühren wird auf die Ratssitzung im Januar 2007 
vertagt. 
 

Ja-Stimmen: 29 
Nein-Stimmen: 3 
Enthaltungen: 1 

 
 

 
 
TOP  9) Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2006 

hier: 1. Änderung 
Vorlage: FB 3/532/2006 

 
Beschluss: 
Die 1. Änderung des Wirtschaftsplanes für das Geschäftsjahr 2006 wird entsprechend der 
Anlage zur Sitzungsvorlage wie folgt festgestellt: 
 
1. Erfolgsplan 

2. Ziffer 10: Jahresüberschuss       130.000,00 € 
 
2. Vermögensplan 

Mittelbedarf/Mittelverwendung    1.840.000,00 € 
 
3. Vermögensplanung 2006 – 2009 

In der vorgelegten Fassung 
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4. Stellenübersicht 
Das Abwasserwerk hat kein eigenes Personal. 

 
5. Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung des im Vermögensplan 

benötigten Mittelbedarfs für 2006 notwendig ist, wird auf 1.030.000,00 € festgesetzt.  
 
6. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 2006 wird nicht verändert.  
 
7. Der Höchstbetrag der Kassenkredite 2006 wird nicht verändert.  
 

Ja-Stimmen: 30 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 3 

 
 

 
 
TOP  10) Wirtschaftsplan für das Geschäftsjahr 2007 

Vorlage: FB 3/533/2006 
 
Stv. Schwarzenberg bezweifelt, dass der Wirtschaftsplan 2007 vor der Festlegung der 
Kanalanschlussbeiträge und Abwassergebühren beschlossen werden könne. 
Dem stimmt Stv. Mönning zu. 
 
Beschluss (Antrag der FDP-Fraktion): 
Der Beschluss über die Feststellung des Wirtschaftsplanes für das Geschäftsjahr 2007 wird 
auf die Ratssitzung im Januar 2007 vertagt. 
 

Ja-Stimmen: 26 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltungen: 3 

 
 

 
 
TOP  12) Erlass einer Gebührensatzung zu der Satzung über die Abfallentsorgung in 

der Stadt Lüdinghausen 
Vorlage: FB 3/539/2006 

 
Stv. Wippich kritisiert die unterschiedliche Höhe der Abfallgebühren für Eigenkompostierer im 
Innen- und Außenbereich. Er könne dies nicht mittragen. Bei gleicher Leistung müsse auch 
die gleiche Gebühr erhoben werden. 
 
Beschluss: 
Die Abfallgebühren der Eigenkompostierer in den Innen- und Außenbereichen werden in 
gleicher Höhe erhoben. 
 

Ja-Stimmen: 4 
Nein-Stimmen: 24 
Enthaltungen: 5 
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Beschluss: 
Der Rat beschließt die Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung.  
 

Ja-Stimmen: 27 
Nein-Stimmen: 4 
Enthaltungen: 2 

 
(Die Gebührensatzung vom 21.12.2006 zu der Satzung über die Abfallentsorgung der Stadt 
Lüdinghausen ist der Niederschrift als Anlage 1 beigefügt.) 

 
 
 
TOP  13) Erlass einer Gebührensatzung zu der Satzung über die Umlegung des 

Unterhaltungsaufwandes der Stadt Lüdinghausen für fließende Gewässer 
für das Jahr 2007 
Vorlage: FB 3/540/2006 

 
Beschluss: 
Die Gebührensatzung zu der Satzung über die Umlegung des Unterhaltungsaufwandes der 
Stadt Lüdinghausen für fließende Gewässer wird beschlossen.  
 

- einstimmig -  
 
(Die Gebührensatzung vom 21.12.2006 zu der Satzung über die Umlegung des 
Unterhaltungsaufwandes der Stadt Lüdinghausen für fließende Gewässer ist der 
Niederschrift als Anlage 2 beigefügt.) 

 
 
 
TOP  14) Erlass der 12. Änderungssatzung über die Reinigung öffentlicher Straßen, 

Wege und Plätze 
Vorlage: FB 3/535/2006 

 
Herr Bertels zeigt anhand von Folien auf, welche Auswirkungen es hätte, wenn der Ansatz 
für die Streumittel - wie in der Haupt- und Finanzausschusssitzung gefordert - als 
Durchschnitt der letzten Jahre angesetzt werde. Ein hoher Fehlbetrag aus 2006 müsse 
fortgeschrieben werden. 
 
Stv. Mönning erklärt, dass die Zahlen in der Haupt- und Finanzausschusssitzung noch nicht 
vorgelegen hätten. So wie Herr Bertels es nur erklärt habe, stimme er mit dem Vorschlag der 
Verwaltung überein. 
 
Beschluss: 
Die 12. Änderungssatzung zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung wird beschlossen. 
 

- einstimmig -  
 
(Die 12. Änderungssatzung vom 21.12.2006 zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung 
der Stadt Lüdinghausen ist der Niederschrift als Anlage 3 beigefügt.) 
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TOP  15) 11. Änderung der Entgeltordnung des VHS-Kreises Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/085/2006 

 
Stv. Weiand lobt die hervorragende Leistung der Volkshochschule und das Engagement der 
Mitarbeiter. Die vorgeschlagene Erhöhung der Entgelte sei maßvoll und gerecht und würde 
von alle Mitgliedskommunen des VHS-Kreises mitgetragen. Er hoffe, dass die angekündigte 
Kürzung der Landesförderung ausbleibe. 
 
Auf Anfrage von Stv. Schwarzenberg erklärt Herr Dr. Scheipers, dass durch die nun 
vorgeschlagene dreiteilige Staffelung zumindest die großen Unterschiede in den 
Teilnehmerentgelten bei unterschiedlich andauernden Kursen vermieden würden. Es seien 
zudem inhaltlich nicht alle Kurse eins zu eins vergleichbar. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen beschließt folgende Neufassung von § 2 Abs. 1 Satz 2 der 
Entgeltordnung des VHS-Kreises Lüdinghausen: 
 
"Die Entgelte betragen mit Wirkung vom 1. Januar 2007, soweit nicht besondere 
Bestimmungen dieser Entgeltordnung zu berücksichtigen sind, für 
 

Kurse, Lehrgänge und Arbeitsgemeinschaften 
von 1 bis 12 Unterrichtsstunden 2,00 € je Unterrichtsstunde 
ab 13 Unterrichtsstunden 1,80 € je Unterrichtsstunde.“ 

 
- einstimmig -  

 
(Die 11. Änderung der Entgeltordnung des Volkshochschulkreises Lüdinghausen vom 
21.12.2006 ist der Niederschrift als Anlage 4 beigefügt.) 

 
 
 
TOP  16) 4. Änderung der Honorarordnung des Volkshochschulkreises 

Lüdinghausen 
Vorlage: FB 4/086/2006 

 
Stv. Schwarzenberg schlägt vor, beim nächsten Mal die Honorare aufgrund der 
unterschiedlichen Vorbereitungszeiten zu differenzieren, ähnlich wie z. B. in Coesfeld. 
Herr Dr. Scheipers berichtet, dass im Volkshochschulausschuss darüber beraten worden sei. 
Die jetzt vorgeschlagene Lösung sei jedoch am einfachsten und übersichtlichsten. Im 
Vergleich zu Coesfeld komme der Volkshochschulkreis Lüdinghausen deshalb auch bei 
mehr Mitgliedskommunen mit weniger Verwaltungsaufwand aus. 
 
Stv. Weiand sagt zu, die Anregung in die nächsten Sitzung des Volkshochschulausschusses 
einzubringen. Der Ausschuss habe sich jedoch mehrheitlich für diesen Beschlussvorschlag 
entschieden. Der Vorschlag für die Honorarerhöhung sei mit den Dozenten abgestimmt und 
für die Konkurrenzfähigkeit des Volkshochschulkreises unumgänglich. 
 
Beschluss: 
Der Rat der Stadt Lüdinghausen setzt zum 01.01.2007 den in § 3 Abs. 1 und 2 der 
Honorarordnung des VHS-Kreises Lüdinghausen festgelegten Honorarbetrag von 16,65 € 
auf 17,00 € fest. 
 

- einstimmig -  
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(Die 4. Änderung der Honorarordnung des Volkshochschulkreises Lüdinghausen vom 
21.12.2006 ist der Niederschrift als Anlage 5 beigefügt.) 

 
 
 
TOP  17) 3. Änderung der Hundesteuersatzung 

Vorlage: FB 2/130/2006 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die der Sitzungsvorlage als Anlage beigefügte 3. Änderungssatzung zur 
Hundesteuersatzung vom 09.10.2001. 
 

- einstimmig -  
 
(Die 3. Änderungssatzung vom 21.12.2006 zur Hundesteuersatzung der Stadt Lüdinghausen 
ist der Niederschrift als Anlage 6 beigefügt.) 

 
 
 
TOP  18) 2. Änderung der Vergnügungssteuersatzung vom 20.12.2002 

Vorlage: FB 2/136/2006 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die als Anlage zur Sitzungsvorlage beigefügte 2. Änderungssatzung zur 
Vergnügungssteuersatzung vom 20.12.2002. 
 

- einstimmig -  
 
(Die 2. Änderungssatzung vom 21.12.2006 zur Vergnügungssteuersatzung der Stadt 
Lüdinghausen ist der Niederschrift als Anlage 7 beigefügt.) 

 
 
 
TOP  19) 3. Änderung zur Gebührensatzung für die Friedhofseinrichtungen der Stadt 

Lüdinghausen 
Vorlage: FB 2/138/2006 

 
Stv. Spiekermann-Blankertz vertritt die Auffassung, dass Samstagsbestattungen weiterhin 
kostendeckend abgerechnet werden sollten. 
 
Stv. Schlütermann räumt ein, dass es bei einem Kostenausgleich auf sechs Tage, pro 
Beerdigung nur 11,- € mehr kosten würde. Er schlägt vor, die Lage zunächst bis zum 
Frühjahr im Auge zu behalten. 
 
Beschluss: 
Der Rat beschließt die der Sitzungsvorlage als Anlage beigefügte 3. Änderung der 
Gebührensatzung für die Friedhofseinrichtungen der Stadt Lüdinghausen. 
 

Ja-Stimmen: 27 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 6 

 
(Die 3. Änderungssatzung vom 21.12.2006 zur Gebührensatzung für die 
Friedhofseinrichtungen der Stadt Lüdinghausen ist der Niederschrift als Anlage 8 beigefügt.) 



12 

 

12 
 

 
 

 

 
 
 

 
TOP  20) Aufnahme der VR-Bank Westmünsterland e.G. als Gesellschafterin der  

Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Coesfeld mbH / Änderung 
des Gesellschaftsvertrages 
Vorlage: FB 2/142/2006 

 
Beschluss: 
Der Rat beschließt:  
 
1. Der Vertreter der Stadt Lüdinghausen in der Gesellschafterversammlung der 

Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis Coesfeld mbH (WFG) wird angewiesen, in 
der Gesellschafterversammlung der WFG für eine Teilung des Geschäftsanteils der 
Sparkasse Westmünsterland in zwei Anteile und für eine Übertragung eines dieser Anteile 
auf die VR-Bank Westmünsterland zu stimmen. 

 
2. Die Stadt Lüdinghausen verzichtet auf ihr Vorkaufsrecht an dem Anteil. 
 
3. Der Vertreter der Stadt Lüdinghausen in der Gesellschafterversammlung der WFG wird 

angewiesen, in der Gesellschafterversammlung für eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in der Fassung der Anlage 1 zu dieser Sitzungsvorlage zu 
stimmen. Die Weisung gilt auch dann, wenn in der Gesellschafterversammlung eine 
Neufassung des Gesellschaftsvertrages zur Abstimmung gestellt wird, die sich nur 
unerheblich vom Wortlaut der Anlage 1 unterscheidet oder sofern die Unterschiede die 
Interessen der Stadt Lüdinghausen nicht erheblich berühren. 

 
4. Der Vertreter der Stadt Lüdinghausen in der Gesellschafterversammlung der WFG wird 

angewiesen, in einer oder mehreren weiteren Gesellschafterversammlungen für eine oder 
mehrere weitere Teilungen des Geschäftsanteils der Sparkasse Westmünsterland und für 
eine Übertragung dieser Anteile auf weitere Volks- und Raiffeisenbanken im Kreis 
Coesfeld zu stimmen. Der Vertreter der Stadt Lüdinghausen in der 
Gesellschafterversammlung der WFG wird zudem angewiesen, in der 
Gesellschafterversammlung für eine oder mehrere Änderungen des 
Gesellschaftsvertrages zu stimmen, die der Aufnahme weiterer Volks- und 
Raiffeisenbanken im Kreis Coesfeld als Gesellschafterinnen der WFG dienen, 
insbesondere die Erhöhung der Anzahl der Aufsichtsratsmitglieder auf zehn. 

 
Ja-Stimmen: 32 
Nein-Stimmen: 1 
Enthaltungen: 0 

 
 

 
 
TOP  21) Berichte 
 
Herr Bertels berichtet von einem Anliegergespräch zum Ausbau der Straßen im Baugebiet 
Paterkamp Süd-West, das am Vorabend stattgefunden habe. Es hätten ca. 30 Anlieger 
teilgenommen. Die Planungen für den Heuerlingsweg und den Dreifelderweg seien bis auf 
Kleinigkeiten einvernehmlich gewesen. Bei der Straße Rübenkamp habe es eine 
Abstimmung der Anlieger gegeben. Dabei hätten sich drei für eine Ausweisung als 
Mischfläche und 11 für das Separationsprinzip, das ja auch im Ausschuss für Bau und 
Verkehr beschlossen worden sei, ausgesprochen. Am 05.02.07 sei Baubeginn für den 
Rübenkamp und den Heuerlingsweg. Ein Jahr später sei dann der Ausbau des 
Dreifelderweges geplant. 
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TOP  22) Anfragen 
 
a) Stv. Schnittker weist darauf hin, dass es auf der Brücke am Schloss Westerholt vor 

Kurzem sowohl einen Unfall als auch einen Übergriff auf ein 12-jähriges Kind gegeben 
habe. Er bittet die Verwaltung zu prüfen, ob die Beleuchtung auf der Brücke geändert 
werden könne. 

 
b) Stv. Schlütermann berichtet von Anregungen aus der Bevölkerung, die Nachtabsenkung 

der Beleuchtung auf der Straße „An den Kämpen“ und auf der „Bäckerstraße“ morgens 
zwischen 07.00 und 08.00 Uhr für den Schulweg zu ändern. 
Bürgermeister Borgmann erklärt, dass hierzu bereits ein Bürgerantrag vorliege, der in 
der nächsten Haupt- und Finanzausschusssitzung beraten werde. Die im Rahmen der 
Haushaltskonsolidierung beschlossene Nachtabsenkung habe in der Bevölkerung zu 
mehrfachen Beschwerden geführt. Man könne diese Thema nicht ausschließlich unter 
dem Gesichtspunkt der Schulwegsicherung diskutieren und entscheiden. 
Stv. Kehl fügt hinzu, dass sich der Eingabeführer auf den Zeitraum 15.10.-06.03. 
beziehe und bittet um kurzfristige Klärung, ob es überhaupt möglich sei und welche 
Kosten dadurch verursacht würden. 
Stv. Grundmann stimmt Bürgermeister Borgmann zu. Das Thema sei nicht einfach. In 
der Stadt Norddeich habe er jedoch beobachtet, dass Bürger über ihr Handy für 50 Cent 
die Möglichkeit hätten, die Beleuchtung kurzzeitig einzuschalten. 
 

c) Stv. Kehl bittet darum, die Instandsetzung des Kopfsteinpflasters am alten Berg sowie 
die Beseitigung der Aufwerfungen am Amselweg in die Haushaltsplanberatungen 2007 
aufzunehmen. 

 
d) Stv. Friedenstab äußert Kritik an der Aufstellung der Halteverbotsschilder an der 

Tüllinghofer Straße, der Beethovenstraße und der Stadtfeldstraße. 
Herr Bertels erwidert, dass die Straßenverkehrsbehörde des Kreises dafür zuständig sei. 
Die Schilder an der Stadtfeldstraße seien im Einvernehmen mit den Anwohnern 
aufgestellt worden. 
Herr Friedenstab wendet ein, dass zukünftig eine bessere Abstimmung zwischen der 
Stadt und dem Kreis Coesfeld erfolgen müsse. 

 
e) Hinsichtlich der Erneuerung der Straßenlaternen auf der Olfener Str. regt Stv. 

Grundmann an, zu prüfen, ob bei weiteren Erneuerungen im Stadtgebiet ggf. eine 
Versetzung der Lampen an den Gehwegrand möglich ist. 

 
f) Auf Anfrage von Stv. Zanirato berichtet Herr Bertels, dass der endgültige Ausbau der 

Zuwegung zum LIDL (Paterkamp) Ende Januar 2007 erfolge. 

 
 
Der öffentliche Teil der Sitzung wird um 17.55 Uhr geschlossen. 
 
 
 
 
 
 
__________________________ _________________________ 
Bürgermeister Richard Borgmann 
Vorsitzende/r 

Christiane Meermöller 
Schriftführer/in 
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Anwesenheitsliste 
 

zur 19. Sitzung des Stadtrates 
 
der Stadt Lüdinghausen am 19.12.2006 
 
anwesend: 
 
Bürgermeister 

Borgmann, Richard 
Bürgermeister 

 

 

CDU-Fraktion 

Benker, Siegbert  

Freitag, Ulrike ab TOP 1 

Frieling, Otto  

Grube, Franz Hermann außer TOP 24+25 

Holz, Anton  

Horstmann, Heinrich  

Kasberg, Bertholt  

Lorenz, August Bernhard ab TOP 1 

Schäper, Gabriele  

Schlütermann, Christoph  

Schnittker, Alois  

Schulze Uphoff, Theo  

Schwersmann, Margret ab TOP 1, außer TOP 7 

Schwittek, Thomas  

Suttrup, Thomas  

Waldt, Klaus-Dieter Dr.  

Weiand, Josef  
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SPD-Fraktion 

Breuer, Herbert  

Friedenstab, Artur  

Kehl, Markus  

Keppers, Erhard  

Kleyboldt, Josephine  

Schulte-Ladbeck, Gerhard  

Spiekermann-Blankertz, 
Michael 

 

Voß, Sandra  

 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Grundmann, Eckart  

Möller, Norbert  

Mönning, Peter  

Wippich, Rainer  

 

FDP-Fraktion 

Reismann, Günter  

Schwarzenberg, Heribert ab TOP 2 

Zanirato, Enrico  

 

von der Verwaltung 

Bertels, Heinz-Jürgen  

Kortendieck, Matthias  

Meermöller, Christiane  

Scheipers, Ansgar Dr.  

Tuschmann, Werner  

 
 
 
 
 
 
 



16 

 

16 
 

 
 

 

 
 
 

Entschuldigt: 
 
CDU-Fraktion 

Krückendorf, Christoph  

Schmidt, Knut  

Schweer, Wolfgang  

 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Meyer zum Alten Borgloh, 
Gertrud 

 

 


